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Informationen
und wichtige Hinweise

der kinder- und jugendärztlichen
Praxen in der StädteRegion Aachen

Kinder- und jugendärztlicher Notdienst 
in der StädteRegion Aachen

Außerhalb der Praxisöffnungszeiten gibt es in der StädteRegion 
Aachen für akut erkrankte Kinder und Jugendliche zwei Notdienst-
praxen:

Stadt Aachen: 
Kinder- und jugendärztliche Notdienstpraxis 
am Universitätsklinikum Aachen
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 16.30 Uhr bis 21.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 10.00 Uhr bis 21.30 Uhr
Anmeldung: Aufzug A5 oder B4, 5. Etage, Flur 11

Übrige StädteRegion Aachen: 
Kinder- und jugendärztliche Notdienstpraxis 
am Bethlehem-Krankenhaus Stolberg 
Öffnungszeiten April bis September:
Samstag, Sonntag, Feiertage  08.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Oktober bis März:
Freitag 16.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Samstag, Sonntag, Feiertage 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Anmeldung: 4. Etage, Station B4

Außerhalb dieser Zeiten sind bei Notfällen die beiden Kin-
derkliniken in der StädteRegion Aachen für Sie da:
Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
am Universitätsklinikum der RWTH Aachen: 0241 - 800

Klinik für Kinder- und Jugendmedizin
am Bethlehem-Krankenhaus Stolberg: 02402 - 1070

Zentrale Rufnummer des ärztlichen Bereitschaftsdienstes:
116 117

Lebensbedrohlicher Notfall:
Notarztzentrale und Rettungsdienst: 112

Vergiftungen
Der Giftnotruf in Bonn ist 24 Stunden erreichbar:
0228 - 19240

Apotheken-Notdienst
Informationen über den Apotheken-Notdienst im Festnetz unter der 
kostenlosen Nummer 0800-0022833 oder im Mobilfunknetz unter 
der Nummer 22833 (69 Cent pro Minute) sowie im Internet unter 
www.aponet.de/notdienst.

Praxisnetzwerk für Kinder- und Jugendmedizin
StädteRegion Aachen e.V.
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Das Praxisnetzwerk für Kinder- und Jugendmedizin in der Städte-Region Aa-
chen e.V. ist ein regionaler Zusammenschluss niedergelassener Kinder- und 
Jugendärzt*innen. Alle Mitgliedspraxen haben sich zur Einhaltung hoher 
Qualitätsstandards verp� ichtet. Wir p� egen eine enge Kooperation mit an-
deren Facharztgruppen und Einrichtungen in der StädteRegion Aachen. Das 
Praxisnetzwerk für Kinder- und Jugendmedizin in der StädteRegion Aachen 
und der Berufsverband der Kinder- und Jugendärzt*innen Aachen garantie-
ren so eine qualitativ hochwertige haus- und fachärztliche Betreuung von 
Kindern und Jugendlichen.

www.pkj-ac.de
Homepage des Praxisnetzwerks für Kinder- und Jugendmedizin in der Städ-
teRegion Aachen e.V. mit vielen Informationen über die angeschlossenen 
kinder- und jugendärztlichen Praxen, den kinder- und jugendärztlichen Not-
dienst und einer Liste weiterführender Internetadressen.

www.kinderaerzte-im-netz.de
Homepage des Berufsverbandes der Kinder- und Jugendärzt*innen Deutsch-
lands e.V. (bvkj) mit zahlreichen Informationen zu Kinderkrankheiten, Imp-
fungen und Vorsorgen. 

www.dgkj.de
Homepage der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendmedizin e.V. 
(DGKJ) mit Eltern-Ratgebern zu häu� g gestellten Fragen aus dem Bereich 
der Kinder- und Jugendmedizin.

Liebe Eltern!

In der StädteRegion Aachen betreuen über 50 Fachärzt*innen für Kin-
der- und Jugendmedizin ihre Patient*innen von der Geburt bis zum 18. 
Geburtstag. Wir kümmern uns um Kinder und Jugendliche mit akuten 
Krankheiten ebenso wie um Patient*innen mit chronischen Erkrankun-
gen oder Behinderungen. Dabei führen wir in allen Altersstufen Vor-
sorgeuntersuchungen, die empfohlenen Schutzimpfungen sowie Sport-
tauglichkeits- und Jugendschutzuntersuchungen durch. 

Die Vorbeugung von Krankheiten und das Verhindern von Fehlentwick-
lungen beim heranwachsenden Kind bzw. Jugendlichen machen einen 
Großteil unserer kinder- und jugendärztlichen Tätigkeit aus. Während in 
den ersten Lebensjahren die Beratung der Eltern im Vordergrund steht, 
richten wir unsere Aufmerksamkeit im Jugendalter zunehmend auf die 
speziellen Probleme der Heranwachsenden.

Neben der Patientenbetreuung organisieren wir ärztliche Fortbildungs-
veranstaltungen sowie Eltern- und Patientenseminare zu häu� gen 
chronischen Krankheiten. Am jährlichen Tag der Kinderarztpraxen in 
der StädteRegion Aachen nehmen viele Medizinische Fachangestellte 
und Ärzt*innen teil. Der Dialog mit den Krankenkassen zur besseren 
Versorgung chronisch kranker Kinder und Jugendlicher sowie die Ko-
operation mit den beiden Kinderkliniken (Aachen, Stolberg) und mit 
dem Gesundheitsamt in der StädteRegion liegen uns sehr am Herzen. 
Gerne betreuen wir unsere Patienten kompetent und engagiert von der 
Geburt bis zur Volljährigkeit.

Ihre Fachärztinnen und Fachärzte 
für Kinder- und Jugendmedizin in der StädteRegion Aachen

Facharzt/-ärztin für Kinder- und Jugendmedizin
Nach dem Medizinstudium folgt die fünfjährige Weiterbildung in Kin-
der- und Jugendmedizin. Während dieser Zeit beschäftigen sich zu-
künftige Fachärzt*innen mit Erkrankungen und der Entwicklung von 
Früh- und Neugeborenen sowie Kindern aller Altersstufen bis zum Ado-
leszenten. Dieses Wissen ist auch die Grundlage zur Durchführung von 
Vorsorgeuntersuchungen. Die Weiterbildung wird mit einer Prüfung bei 
der Ärztekammer abgeschlossen. Erst anschließend ist eine Tätigkeit in 
eigener Praxis möglich.

Innerhalb der Kinder- und Jugendmedizin können außerdem mehrjäh-
rige, auf Kinder und Jugendliche bezogene Spezialisierungen folgen, 
z.B. in Kardiologie, Pneumologie, Gastroenterologie, Endokrinologie, 
Neurologie, Rheumatologie, Hämatoonkologie oder Gynäkologie.

Vorsorgeuntersuchungen
Nach der Geburt erhalten die Eltern ein gelbes Untersuchungsheft für 
ihr Kind. Darin werden in den kommenden Jahren alle Vorsorgeunter-
suchungen eingetragen:

direkt nach der Entbindung

3. bis 10. Lebenstag

5. bis 5. Lebenswoche

3. bis 4. Lebensmonat

6. bis 7. Lebensmonat

um den 1. Geburtstag

um den 2. Geburtstag

um den 3. Geburtstag

um den 4. Geburtstag

um den 5. Geburtstag

mit 7 bis 8 Jahren

mit 9 bis 10 Jahren

mit 12 bis 14 Jahren

mit 16 bis 17 Jahren

U1

U2

U3

U4

U5

U6

U7

U7a

U8

U9

U10*

U11*

J1

J2*

*Hinweis: Die Vorsorgeuntersuchungen U10, U11 und J2 dürfen bei einigen, wenigen Kassen nicht zu 
Lasten der Krankenkasse durchgeführt werden. Die meisten Kassen übernehmen die Kosten vollständig.

Meldep� icht für Vorsorgeuntersuchungen
In Nordrhein-Westfalen besteht für die U5 bis zur U9 eine Meldep� icht. 
Alle Vorsorgeuntersuchungen werden der „Zentralen Stelle Gesunde 
Kindheit“ gemeldet. Diese Daten werden mit denen des staatlichen 
Melderegisters abgeglichen. Bringen Eltern ihr Kind nicht zur 
Vorsorgeuntersuchung, erhalten sie ein Erinnerungsschrei-
ben der Landesbehörde. Wichtig ist, dass nur die Vor-
sorgeuntersuchung, nicht aber die erhobenen Befunde, 
gemeldet werden.

mit 16 bis 17 Jahren

*Hinweis: Die Vorsorgeuntersuchungen U10, U11 und J2 dürfen bei einigen, wenigen Kassen nicht zu 
Lasten der Krankenkasse durchgeführt werden. Die meisten Kassen übernehmen die Kosten vollständig.

In Nordrhein-Westfalen besteht für die U5 bis zur U9 eine Meldep� icht. 
Alle Vorsorgeuntersuchungen werden der „Zentralen Stelle Gesunde 
Kindheit“ gemeldet. Diese Daten werden mit denen des staatlichen 
Melderegisters abgeglichen. Bringen Eltern ihr Kind nicht zur 
Vorsorgeuntersuchung, erhalten sie ein Erinnerungsschrei-


